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Radwegenetz im Landkreis Konstanz wird neu strukturiert / Intuitiv unterwegs dank Knotenpunktsystem
Genussvoll radeln nach Zahlen 
Konstanz, 10.06.2026 – Der westliche Bodensee macht sich auf den Weg, zu einer Lieblingsregion für Radurlauber und Freizeitradler zu werden. Denn im Landkreis Konstanz entsteht derzeit ein rund 860 Streckenkilometer umfassendes Radwegenetz. Intuitiv befahrbar beruht es auf einem zahlenbasierten Knotenpunktsystem nach niederländischem Vorbild. Alle Kreuzungspunkte sind künftig einheitlich ausgeschildert, die bestehende Wegweisung wird erneuert bzw. ergänzt. Teil des Radwegenetzes sind auch die RadgenussRouten, die Radlern die ganze Fülle der Region auf neun neuen Rundtouren und einem Streckenradweg zu Füßen legen. Ergänzt wird die Wegweisung durch Hinweise auf Nah- und Fernziele sowie weitere Radrouten wie etwa den Bodensee-Radweg. Bis Ende Juli soll das neue Radnetz vollständig ausgeschildert sein. 
Radfahren gehört zu den schönsten Arten, die westliche Bodenseeregion zu erkunden. Damit Radler dabei künftig noch intuitiver und flexibler unterwegs sind, entsteht derzeit im Landkreis Konstanz ein neues, einheitlich beschildertes Radwegenetz. Die vielerorts schon bekannten grün-weißen Wegweiser werden dafür nach FGSV-Standard erneuert und ergänzt. Orientierung bietet ein neues Knotenpunktsystem nach niederländischem Vorbild: Dabei werden im Landkreis Konstanz die Radwegweiser an Kreuzungen mit gut sichtbaren Knotenpunktnummern ausgestattet. Die Richtungen und Nummern der nächstgelegenen Knotenpunkte werden ebenfalls an der Beschilderung angezeigt. So lassen sich individuelle Touren ganz einfach planen. Wer die gewünschte Nummernfolge im Blick behält, navigiert sich mühelos durch die Region. Ergänzt wird die Beschilderung durch Nah- und Fernziele mit Kilometerangaben sowie Hinweise auf touristische Routen, etwa Radfernwege wie den Bodensee-Radweg. Bis Ende Juli sollen alle Wegweiser und Knotenpunktbeschilderungen des rund 860 Kilometer großen Radwegenetzes im Landkreis Konstanz montiert sein.
Über die neue Beschilderung sind künftig auch die RadgenussRouten ausgewiesen: Das sind neun Rundtouren und ein Streckenradweg, die dazu einladen, die ganze Fülle der westlichen Bodenseeregion auf zwei Rädern zu erleben – vom sanft geschwungenen Seeufer über idyllische Auenlandschaften bis hin zu den Hegauer Vulkankegeln.
Mit Fertigstellung des Radwegenetzes erscheint außerdem eine neue Radfaltkarte mit einem Überblick über das gesamte Radwegenetz und die RadgenussRouten am westlichen Bodensee sowie umfangreiche Informationen zur Tourenplanung. Auf der Website ermöglicht zudem ein Tourenplaner die einfache und übersichtliche Planung individueller Touren durch das Knotenpunktnetz. Alle Infos: www.bodenseewest.eu/radfahren
Die Projektsteuerung und administrative Abwicklung liegt beim Landkreis Konstanz, die Kosten für die Beschilderung tragen die jeweiligen Baulastträger. Das Projekt wird durch das Land Baden-Württemberg im Rahmen des Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetztes (LGVFG) mit 50 % gefördert.
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SERVICE-INFORMATIONEN

RadgenussRouten am westlichen Bodensee
Flusserlebnispfad Hegauer Aach
Steckenradweg – 38,5 Kilometer – 42 Höhenmeter bergauf, 115 Höhenmeter bergab
Der „Flusserlebnispfad Hegauer Aach“ folgt dem Wasser – und erzählt seine Geschichte: Auf 38,5 Kilometern führt er vom Aachtopf bis zum westlichen Bodensee. Stille Auen, renaturierte Ufer und malerische Orte prägen diese naturnahe Route, die die ruhige Wasserwelt des Hegaus erlebbar macht.

Bodensee und Aachquelle
Rundweg – 54,5 Kilometer – 307 Höhenmeter
Tanzende Flussläufe, sprudelnde Quellen, stille Wasserspiegel – die Fahrradtour „Bodensee und Aachquelle“ führt über Radolfzell, die Buchenseen und die Aachquelle auf 55 Kilometern entlang der Wasseradern, die die Hegauer Vulkanlandschaft lebendig durchziehen. Ein Rundweg voller erfrischender Eindrücke.

Hohenfelser Bergland
Rundweg – 43 Kilometer – 417 Höhenmeter
Es ist die Ruhe, die diese Tour so besonders macht: Die Radrunde „Hohenfelser Bergland“ führt auf 43 Kilometern zwischen Stockach, der Schwackenreuter Seenplatte und Mahlspüren zu Wäldern, Weihern und ungestörter Weite. Ideal ist für alle, die etwas Kondition mitbringen und Naturgenuss suchen.

Lenk-Radtour
Rundweg – 32 Kilometer – 160 Höhenmeter
Die LenkRadTour verbindet auf 32 Kilometern Kunstgenuss mit Naturerlebnis auf leichte und überraschende Weise. Am Überlinger See und im Hegau treffen dabei Werke des international bekannten Künstlers Peter Lenk auf ruhige Uferwege, Schilfbuchten und malerische Orte.

Hegau-Panorama-Tour
Rundweg – 44 Kilometer – 581 Höhenmeter
Es gibt Touren, die bewegen nicht nur – sie eröffnen Horizonte. Die Hegau-Panorama-Runde gehört dazu: Auf sportlichen 44 Kilometern warten zwischen Engen, Tengen und Büßlingen immer wieder überwältigende Weitblicke über die herrliche Naturidylle, aus der majestätische Vulkanriesen ragen.

Hegauer Vulkanlandschaft
Rundweg – 50 Kilometer – 360 Höhenmeter
Auf der 50 Kilometer langen Route durch die Hegauer Vulkanlandschaft tauchen sie immer wieder auf: Hohentwiel, Hohenhewen, Hohenstoffeln, Mägdeberg und Hohenkrähen – stille Riesen, geformt von Feuer, Eis und Zeit. Der Rundweg zeigt, wie einzigartig im Hegau Natur und Geschichte miteinander verwoben sind.

Zum Rheinfall
Rundweg – 52 Kilometer – 300 Höhenmeter
Auf 52 Kilometern verbindet die Radtour „Zum Rheinfall“ das Bodensee-Hinterland entlang des Rheins mit Schaffhausen – und Europas größtem Wasserfall. Mit sanften Feldern, tosendem Wasser und mittelalterlichen Städten zeigt die Tour, wie vielfältig sich der Rhein und sein Umland auf zwei Rädern erleben lässt.

Halbinsel Höri
Rundweg – 28 Kilometer – 200 Höhenmeter
Wo Künstler träumen, Landwirtsfamilien seit Jahrhunderten ihre Felder bestellen und das Wasser das Land umarmt, liegt die Höri. Auf 28 Kilometern spannt sich die Radtour über die Halbinsel zwischen Horn, Wangen und Moos auf und verbindet Naturidyll, Kulturgeschichte und kulinarische Entdeckungen.

Insel Reichenau
Rundweg – 15 Kilometer – 35 Höhenmeter
Umspült vom See entfaltet sich die Insel Reichenau wie ein blühender Garten. Auf 15 Kilometern führt eine Radroute einmal um die größte Bodenseeinsel, mit ihren bunten Gemüsefeldern, sonnigen Rebhängen, malerischen Orten und UNESCO-Welterbe-Kirchen, die seit Jahrhunderten über die Insel wachen.

Bodanrück
Rundweg – 27 Kilometer – 170 Höhenmeter
Die Radtour „Bodanrück-Runde“ erschließt auf 27 Kilometern den waldreichen, stillen Höhenzug zwischen Unter- und Überlinger See. Moore, sanfte Hügel und der flaschengrüne Mindelsee prägen die facettenreiche Strecke mit weiten Blicken und ruhigen Naturmomenten.

Unterseerunde
Rundweg – 73,7 Kilometer – 270 Höhenmeter
Die Unterseerunde folgt dem Wasser – mal ganz nah, mal mit etwas Abstand, doch stets spürbar im Licht, im Wind und in der Weite der Landschaft. Die fast 74 Kilometer lange Tour führt einmal um den westlichen Teil des Bodensees, über dem eine kraftvolle Ruhe liegt, die angenehm entschleunigt.

Rad-Service
Mit rund 30 RadService-Punkten bietet der Westliche Bodensee das Mehr an Service für Radfahrer:innen. An den Punkten haben sie mit dem dort verfügbaren Werkzeug die Möglichkeit, kleine Reparaturen oder kurze Sicherheitschecks selbst durchzuführen.
Rund 60 Fahrradwerkstätten und Servicestationen säumen die Region Westlicher Bodensee. Zum Teil sind diese an Verleihstationen angedockt.
Wird eine spontane Radtour geplant, das eigene Fahrrad ist jedoch nicht zur Hand? An über 70 Fahrrad- und/oder E-Bike-Verleihstationen gibt es am Westlichen Bodensee viele Möglichkeiten, ein Rad auszuleihen.

BODENSEECARD WEST - Freifahrtschein für einen entspannten Urlaub
Mit der BODENSEECARD WEST erhalten Gäste am westlichen Bodensee in ihrer Unterkunft einen Freifahrtschein für den öffentlichen Verkehr im gesamten Landkreis Konstanz bis Überlingen und Stein am Rhein in der Schweiz – inzwischen auch als unkomplizierte digitale Anwendung fürs Smartphone. Zudem umfasst die Karte Vergünstigungen bei der Schifffahrt auf Untersee und Rhein. Wer die Region auf zwei Rädern erkundet, profitiert außerdem von der kostenlosen Fahrradmitnahme in Regionalzügen (wochentags ab 9 Uhr, am Wochenende ganztägig, Einschränkungen möglich). Auch auf den Kursschiffen ist die Fahrradmitnahme möglich und eröffnet zusätzliche Möglichkeiten, Rad- und Schiffstouren miteinander zu verbinden. Darüber hinaus sind zahlreiche Vorteile in der BODENSEECARD WEST enthalten. So gibt es Ermäßigungen bei verschiedenen Führungen, in Museen sowie bei Genuss-, Kultur- und Wellnessangeboten. Ferienorte und -städte, deren Gastgeber ihren Gästen die BODENSEECARD WEST überreichen, sind Allensbach, Bodman-Ludwigshafen, Gaienhofen, Gailingen, Konstanz, Moos, Öhningen, Radolfzell, Reichenau, Rielasingen-Worblingen, Singen, Sipplingen, Steißlingen und Stockach. Mehr Infos: www.bodenseewest.eu/bodenseecardwest 

Die Region Westlicher Bodensee in Kürze
Formen, Farben, Inspiration: Mit herrlich gelegenen Inseln und Halbinseln, naturbelassenen Ufern, versteckten Buchten und skurrilen Vulkanformationen öffnet sich zwischen Konstanz, dem Hegau, dem Schweizer Seeufer, der Insel Reichenau, der Halbinsel Höri, dem historischen Radolfzell und dem Seeort Allensbach die anregende Landschaft der westlichen Bodenseeregion. Die Kombination der weiten Fläche des Sees mit grünen Naturparadiesen, Kulturschätzen und besonderen Genussmomenten ist einzigartig und inspirierend und 365 Tage im Jahr einen Besuch wert.
Die Naturlandschaft und die gewachsene Kultur am westlichen Bodensee stellen einen hohen Wert dar. Damit verbindet sich eine große Verantwortung. Deshalb hat sich die Region auf den Weg zur „Green Destination“ gemacht und fördert regionale Vernetzung, Umweltschutz und Inklusion. www.bodenseewest.eu
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Diese MaBnahme wird finanziert aus Landesmitteln,
die der Landtag von Baden-Wiirttemberg beschlossen hat.




